Ausbildung zum Fachübungsleiter und Trainer im Bereich Inline-Alpin
beim Deutschen Rollsport- und Inlineverband
Deutscher Sportbund (DSB) autorisiert DRIV zur Vergabe von F-Übungsleiter-Lizenzen
Endlich ist es soweit. Durch die Neustrukturierung der Inline-Lizenzen ist nach einem längeren Genehmigungsverfahren die von Ex-Nationaltrainer Joe Wörtz entworfene Ausbildungsordnung (Inline-Alpin) vom DSB genehmigt worden. Um den großen Bedarf an Übungsleitern und Trainern in den Vereinen befriedigen zu können, bietet der Deutsche Rollsport- und Inline Verband (DRIV) noch in diesem Herbst den Einstieg in die Ausbildung an. 
Vier Gründe für eine Qualifizierung von Übungsleitern aus Sicht der Vereine:
Vier wichtige Vorteile ergeben sich für die Vereine, die sich entschließen, Nachwuchstrainer und Übungsleiter ausbilden zu lassen:
· Für die ausgestellten Lizenzen können jährlich Zuschüsse bei den Landessportverbänden beantragt werden.
· Eine qualifizierte Ausbildung von Trainern und Betreuern  wirkt sich positiv auf die Qualität der Nachwuchsarbeit aus.
· Die beim DRIV erworbene Lizenz berechtigt zum Unterrichten von Inline-Skating im Schulsport. 

· Das wichtigste Argument:
Langfristig ist der Sportart Inline-Alpin nur durch eine intensive Nachwuchsarbeit eine Zukunft in der Fülle von anderen attraktiven Sportarten zu prognostizieren.
Inhalte der Ausbildung zum F-Übungsleiter Inline-Alpin
Die Ausbildung umfasst, wie bei jedem sportartspezifischen Übungsleiterschein, 120 Unterrichtseinheiten. Diese sind in 3 Module zu je 40 Stunden gegliedert.
Modul 1 - Grundlagen: Rechtliche Normen, Verbandsstrukturen, Erste Hilfe usw.
Modul 2 - Instruktoren-Grundkurs: Inline-Basics, Bremsen, Fallen etc.; Organisation und Sicherheit , Spiele usw.
Modul 3 - Fachspezifische Ausbildung Inline-Alpin: Methodische Wege zum Kurven Fahren, Geländewahl, spezielle Bremstechniken, Bergauftechniken, Aufbau von Trainingseinheiten, Kurssetzung, Bewegungsanalyse, Wettkampfordnung, Aufgabenpool, Sicherheitsaspekte, Materialkunde
Struktur und Organisation der Ausbildung zum F-Übungsleiter - Termine 2005/2006
	Modul 1: 
muss bei den jeweiligen Landessportverbänden abgelegt werden, z.B. an der Sportschule in Oberhaching. Termine auf www.driv.de/Ausbildung oder beim Bayrischen Rollsport- und Inline Verband (Geschäftsstelle) unter 089-15 702 290. Modul 1 kann auch nach den Modulen 2 und 3 absolviert werden.

	Modul 2:
wird jeweils am 17./18.09. und 08./09.10.05 in Ulm auf der Rollsportanlage des SSV Ulm 1846 beim Donaustadion in der Friedrichsau angeboten. 
Beginn: Samstag um 9.00 Uhr
Ende: Sonntag 17.00 Uhr
Abschluss: DRIV-Inline-Instruktor
Kosten: 250,00 Euro (Nicht-Mitglieder); 180,00 Euro (DRIV-Mitglieder)
Für eine evtl. Übernachtung muss selbst gesorgt werden.

	Modul 3: Im Frühjahr 2006 in Ottobeuren bei Memmingen, bei Bedarf auch auf der Skateanlage am Hohen Bogen. Die Ausschreibung erfolgt nach Abschluss von Modul 2.


Der Weg zur C-Trainer-Lizenz 
Die C-Trainerausbildung Inline-Alpin wird voraussichtlich im Herbst 2006 beginnen. Voraussetzung für den Einstieg in die Trainerlaufbahn ist die abgeschlossene Fachübungsleiterausbildung Inline-Alpin. Aus organisatorischen Gründen sollten sich dann mindestens 8 Interessenten finden.

Anmeldung und Information
Anmeldungen und Informationen zu den Kursen erhalten Sie an der Geschäftsstelle des Deutschen Rollsport und Inline Verbandes. 
Ansprechpartner: Herr Hilsenbeck, Tel. 0731-66414 oder per mail info@driv.de
